
 

Informationen zum TZ-Kolloquium 
 

 

Vorbereitung  

Die Theologische Zusatzqualifikation (TZ) am Campus München schließt mit einem 

Kolloquium ab. Die Möglichkeit, diese Abschlussprüfung abzulegen, besteht jeweils im 

Prüfungszeitraum am Ende des Semesters. Dazu wird ein Sammeltermin angeboten.  

Nach dem Erwerb aller notwendigen Leistungsnachweise melden Sie sich im laufenden 

Semester zum Kolloquium an. Bitte kontaktieren Sie dazu Prof. Dr. Anna Noweck unter 

anna.noweck@ksh-m.de.  

Mit der Anmeldung reichen Sie den ausgefüllten Laufzettel der TZ ein, der eine Übersicht 

über die von Ihnen besuchten Lehrveranstaltungen gibt.  

 

Durchführung 

Das Kolloquium findet als Einzelprüfung statt und dauert 20 Minuten. Es wird in der Regel 

von zwei TZ-Lehrenden abgenommen.  

Sie haben die Möglichkeit, in einem 5- bis 7-minütigen, freien Input darzustellen, inwiefern 

Sie beruflich sowie persönlich von der TZ profitiert haben: Was waren die zentralen 

Momente und Inhalte der TZ für Sie? Wo sehen Sie Bezüge in Ihre Berufspraxis hinein? Was 

nehmen Sie persönlich mit?  

Orientieren Sie sich bei der Vorbereitung an den von Ihnen besuchten TZ-

Lehrveranstaltungen.  

 

Im Anschluss an Ihre Präsentation entsteht ein Fachgespräch, bei dem die Prüfenden – 

soweit möglich – an Ihre Vorstellung anknüpfen und mit Ihnen über relevante Inhalte ins 

Gespräch kommen. Wir betrachten das Kolloquium nicht als Wissenstest, sondern als 

Gespräch, welches sich jedoch auf der Grundlage soliden Fachwissens abspielt. 

Im Anschluss erhalten Sie nach kurzer Besprechung der Prüfenden Ihre Note, die im 

Vergleich zu den anderen Prüfungsleistungen doppelt zählt. Ihr Zeugnis wird im Anschluss 

durch das Prüfungsamt erstellt.  

 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 

Elisa Ebertz, TZ-Tutorin, tz-tutoren.muc@ksh-m.de 

oder an  

Prof. Dr. Anna Noweck, TZ-Beauftragte am Campus München, anna.noweck@ksh-m.de 


